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Nebis

Wochen
schau

Erfolg
Was wir seinerzeit geschenkt
bekamen (und nicht zu würdigen
wußten), das kaufen sich nun die
staunenden Japaner für 600 Yen
(7 Franken): unser rotes
Zivilverteidigungs-Büchlein.

Brot
Der Brotkonsum geht von Jahr zu
Jahr zurück. Unser täglich Brot
gib uns - morgen.

News
Sprachen muß man können, und
zeigen, daß man's kann! Das neue
Mitteilungsblatt des Personals der
aargauischen Verwaltung heißt
« News »

Ungehorsam
«Wo isch de Füsilier Meier?» -
«I der Chischte!» - «Wäge was?»

- «Er hät <Härr Hauptmaa> gseit.»

Theater
Im Basler Kindertheater wird von
Kindern ein utopisches Musical
«Antennenbruch und Weltraumdonner»

gespielt. Keines zu klein,
Sternchen zu sein!

Das Wort der Woche
«Tränendrüsenjäger» (gefunden im
<Züri-Leu> als Bezeichnung der
Filme der neuen weichen Welle, in
denen kein Auge trocken bleibt).

Statistik
Die Logisgeber, Gemeinden und
Kantone sind vom Bundesrat
angewiesen worden, den Wegzug von
Ausländern flinker zu melden,
damit die Statistiken besser stimmen.

Schnee

Ein Winter läßt zu wünschen übrig,
wenn die Skirennen ins Wasser
fallen.

Vision
Im Basler Gewerbemuseum wurde
eine Ausstellung der Photomontagen

von John Heartfield eröffnet,
der schon 1932 «S. M. Adolf»
sagen ließ: «Ich führe Euch herrlichen

Pleiten entgegen.»

Kunst
Die Negerkunst-Ausstellung
«Schwarz Afrika» im Zürcher
Kunsthaus ist verlängert worden.
Recht so. Wir können die Werke
der «Primitiven» nicht lange genug
bewundern und immer noch davon
lernen.

Sehr bunt
ging es letzthin in Zürich zu, als

rote Jungrevolutionäre und gelbe
Maoisten den «Grünen Heinrich»
besetzten, die Behörden sich grau
und blau ärgerten und die Bürger
schwarz sahen.

Erfinder
In der Schweiz schlummern mehr
Erfindertalente, als wir ahnten. An
der Mustermesse sollte eine
Erfinderschau gezeigt werden, doch
kamen so viele Anmeldungen, daß in
einer eigenen Halle eine ganze
Erfindermesse zustandekommt.

Rehabilitation
Nach 32 Jahren ist Paul Grüninger,
der 1939 als Polizeihauptmann
jüdischen Flüchtlingen illegal die
Einreise in die Schweiz ermöglichte
und dafür den Staatsdienst quittieren

mußte, rehabilitiert worden.
Was zu lange währt, wird nicht
mehr gut.

Ritter
Krimispezialist Hitchcock ist zum
Ritter der Ehrenlegion ernannt
worden. Wahrlich ein Ritter ohne
Furcht und Tadel - die Gänsehaut
hat er stets andern überlassen!
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